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Neues aus der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Werther 
 

Verstörend schönes Spiegelbild 

aufgenommen in den neuen Gemeindehausfenstern 2018 

Als sie den Stern sahen, 
kam eine große Freude 
über sie. 
 

Matthäus 2,10 

In dieser Ausgabe: 
 

Anmeldung für die  
Heiligabend- 
Gottesdienste! 
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Dass in dem alten und 
großen Gebäude der St. 
Jacobi-Kirche in Herbst- 
und Wintertagen keine 
Wohnzimmertempera-
tur herrscht, wird nie-
manden verwundern. 
Gleichzeitig soll es na-
türlich so warm sein, dass man sich 
im Gottesdienst wohlfühlt und nicht 
frieren muss. 
Wie heizt man die Kirche in Corona-
Zeiten? Etwa 30 Minuten vor Gottes-
dienstbeginn muss die Heizung aus-
gestellt werden, um die Luftverwir-
belungen, die durch die Umlufthei-
zung entstehen, zu verhindern. Das 
bedeutet, dass es ratsam erscheint, 
sich nicht zu dünn zu kleiden, auch 
warme Schuhe sind angesagt, wenn 
man leicht an Füßen und Beinen 
friert. 
Die Türen und Fenster sollen wäh-
rend des Gottesdienstes nicht geöff-
net sein, da sonst die Aerosole in der 
Luft aufgewirbelt würden und ein 
Stoßlüften wie etwa in einem Klas-
senraum ist in der Kirche nicht mög-
lich. 
Die Kirchengemeinde reagiert auf 
die (etwas) geringeren Temperatu-
ren in der Kirche in der Weise, dass 
die Regelzeit eines Gottesdienstes 

künftig nicht mehr 60, sondern nur 
noch ca. 45 Minuten betragen soll. 
 
Heiligabend wird es so sein, dass die 
Gottesdienste nur etwa 30 Minuten 
dauern sollen, so dass ausreichend 
Zeit ist, um die Kirche zwischen den 
Gottesdiensten gut durchzulüften 
und ausreichend frische Luft herein-
zulassen. Dann wird es allerdings 
erst recht gelten, dass die Kirche et-
was kühl sein wird, je nach Außen-
temperatur. Dies gilt an Heiligabend 
für Werther wie für Häger gleicher-
maßen.   
In Häger kann allerdings wegen des 
anderen Heizsystems die Heizung 
auch während des Gottesdienstes 
laufen. 
 
Es ist eine besondere Zeit, die sich bis 
in vielen Kleinigkeiten hinein aus-
wirkt. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 
Das Presbyterium 

Zieht euch warm an! 


